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Liebe ZUNDAPP-Fahrerin, 
lieber ZUNDAPP-Fahrer! 

Mit der Combinette haben die ZUNDAPP- 

WERKE ein Moped geschaffen, das bei rich- 

tiger Pflege und Behandlung stärksten Bean- 

spruchungen gewachsen ist. In ihm stecken 

Erfahrung und viel konstruktives Können. Die 

grundsolide, robuste Konstruktion gewährt 

erhöhte Sicherheit. Es liegt nun an Ihnen, den 

erhöhten Anforderungen des heutigen Ver- 

kehrs durch genaueste Kenntnis aller Ver- 

kehrszeichen gewachsen zu sein. Helfen Sie 

mit, Unfälle zu vermeiden. Vergessen Sie auch 

nie, daß man Ihnen mit der Führerschein- 

Freiheit ein Geschenk gemacht hat. 

Die Beherrschung aller Verkehrsregeln ist Ihr 

eigener Vorteil. Von einem großen Werk er- 

warten Sie ein sicheres Fahrzeug, Ihre Mit- 

menschen aber von Ihnen sicheres Fahren. 

Wir haben Ihnen in diesem Büchlein die wich- 
tigsten Verkehrszeichen zusammengestellt. 
Prägen Sie sich die Zeichen gut ein, vor allem 
aber beachten Sie darüber hinaus folgende 
Grundregeln des Straßenverkehrs: 

1. Für den Mopedfahrer gelten die Verkehrs- 
vorschriften für Radfahrer. Radfahrwege 
aber dürfen nur benützt werden, wenn der 
Motor abgestellt ist und das Moped wie 
ein Fahrrad mit den Pedalen gefahren 
wird. 

. Immer scharf rechts fahren, jedoch links 
überholen. An unübersichtlichen Stellen 
und auf Kreuzungen ist das Überholen 
grundsätzlich verboten. 

. Vor dem Abbiegen die Fahrtrichtung an- 
zeigen; wenn möglich schon früh einord- 
nen, damit beim Abbiegen der Verkehr 

nicht behindert wird. 

. Stets die Vorfahrt beachten; bei gleich- 
rangigen Straßen hat immer der von rechts 
Kommende die Vorfahrt. 

ED, 

Der (ZUNDAPP) 

-Fahrer 

fährt stets rücksichtsvoll. Das Moped ist kein 

Spielzeug, sondern ein ernst zu nehmendes 

Verkehrsmittel, mit dem bei Unachtsamkeit 

und Leichtsinn schwerwiegende Unfälle ver- 

ursacht werden können. Bedenken Sie: wer 

vorsichtig fährt, lebt länger! 

Wir wünschen Ihnen gute, unfallfreie Fahrt. 

ZUNDAPP-WERKE GMBH 

NURNBERG - MÜNCHEN 

WERK MUNCHEN 
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